
Thee- und
Eß-Löffel.

Wnllace Bros, plattirte Löffel sehen wie theure Silberlöffel aus
und sind beim Gebranch fast ebenso gut. Während dieses Spezial.

Verkaufes könnt Ihr solche Löffel in jeder Größe für « Cents per

Stück haben.

« für 24 CcntS.

Neuer

John H. Ladwig. »I« Laekawanna Avenue.

Südseite Nnzeigen.

Gebrüder Scheuer's
Kehstone

Cracker- ° Cakes'
Bäckerei.

LLS. »45 und »47 Br°,k Etrajr.
g-'Müber der Knopf Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

Zakob Griger, jr.
B>7 Vedar Avenue.

Äeig.r'» ?Bltlich" (10 Sent») und
?Solid Com fort" (5 Cent»),

, labak, Milse» und ähnliche Arlllel.

Henry Armbrnst,

Fleischtvaareu-Geschäft,
«27?«SV Cedar Ave.,

Eck« Willow Straße.

Gebrüder Schneider.
Vlumber« «ud GXetall - Arbeiter,

Jakob Lötz,
Deutscher Buchbinder,

und «eschiilt»bi«cher-Fl,drl»i,nt,
»l» «rutre «trage.

Fred. F Liudner,

««»^K»che«^- Bäckerei

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Zimmer 505, Handel»behörd«gebäude.

Zente s . . .

Altdeutsche Bierstube,

"Mkl"
txpellsl

ete.

k. t>>. kiel,!,? K vo.
ZIS Stroit,

Vork.

VK. KMWM/KV,

Krankheiten de» Magen» und
der Eingeweide,

Office, üvv lefferkon Avenue.

Stadt und Couuty.
Da der Vierte Juli nächste Woche

Scheriff E. H. Schabt reiste am
nach Buffalo, N. K, um

Den letzteren zu geschieh! am
besten durch Dr. August König « Ham-
burger Tropfen, wodurch zugleich auch
da« Blut gereinigt wird.

John Lonney, der bei den Lacka.
Wanna Karrenwerken am Samstag sich

den Männer schimpfte, wurde am Sonn-
lag für drei Monate dem Gefängniß
übersandt.

An der Liederkranz Excursion nach
Buffalo am Montag Morgen nahmen
etwa 150 Personen theil und e» war eine
lustige, fröhliche Gesellschaft, die mit
dem Lackawanna Zuge um t 7 Uhr ab.
dampfte. Die Au«stligler kehren am
Samstag Morgen zurück.

Der Skandal in der Amerman-
Dixon Affaire ist letzle Woche außerhalb
de» Gerichte« geschlichtet worden und
wie e« heißt, erhält Rev. I. K. Dixon,
der ?Freund" der Wittwe Ella Ainerman,
und seine Kinder j« »10,000. womit er
sich zufrieden giebt.

An dem GerichlSgebäude soll wie-
der herumgeflickl werden, indem die At»
vokalen mit der Akoustik de« Haupl-Ge-
nchttzimmer« unzufrieden sind und e«
verbessert haben wollen. Eine die«be-
zügliche Petition wurde am Samstag dem
Gerichl seilen» der Advokaten vorge-
legt.

E» ist bei weitem Keffer, nach Be-
endigung der Tage»arbeit zu dinieen,
wenn man ruhen und da« Essen verdauen
kann, al« zu essen und dann losort wieder
zur Arbeit zu lausen. Leute die frühzei-
Ug Bette gehen, sollten im Milte de«

genießen.?Juli Üomc lournsl.
Die folinelle Uebertragung der

Eliff Straße Lokomotiven Werke der
Dickson Mailusaktur Kompanie an die
American Lokomotiven Werke erfolgte
am Donnerstag Nachmittag dahier durch
Bezahlung de« Aniaufgelde« an die
Dickfon Kompanie, die dann alle Papiere,
Bücher, etc., an die neuen Eigenthümer

Der Schneider A. L. Solomon von
Lackawanna Avenue, der da» Gesetz »er-
letzle, indem er Kinder unter IS Jahrenanstellt«, di« kein Eerlifikat hatten und
auch v«rfehlle. da« betreff. Gesetz in sei-
nem Platze anzuschlagen, wurde am
Montag aus die Anklage de« Depuly
Fabiikmspeklor« Bishop arretirt und um

i »kW von Magistrat Miliar bestraft.
Ex-Recorder Moir scheint e« übel

genommen zu haben, daß drei Mitglieder
! der Zweiten Pre«bylerischen Kirche, der

er auch seit Begründung angehörle, «in
Theil de» Somil« bildeten, da« nach
Harritburg ging, um seine Absetzung zubewirken, denn am Sonnlag ergab e«
sich, daß er au« diesem Grunde al« ein
Mitglied der Gemeinde resignirl hatte.

Herr und Frau Henry Frühan von
Jefferson Avenue reisten am Dienstag
nach New Kork, von wo au« sie gestern
ein« Reise nach dem alten Vaterland«
antraten. Herr Frühan wird b>« zum
Herbste drüben verweilen. Frau Frü-
han, die während de« verfloffenen Win-
ter« unpäßlich war. wird wahrscheinlich
läng« verweilen und auch zur Kur nach
W>e«baden gehen.

Gouverneur Slone unterzeichnete
die beiden Zusätze zu dem Rapid-Tran-
sit> Gesetz. Der Inhalt de« einen ist be-
kannt, der andere soll au« der ursprüng,
lichen Vorlage jede Zw«i»euligke>t enl,
fernen, indem er festsetzte, daß unter ein.
Em Charter entweder «ine Hoch- »der
Untergrundbahn, od«r b«id« zusammen,
oder schließlich ein coinbinirle» System in
Betrieb gefetzt werden kann.

Gesundheit»»Bur«au 21 Tode»fälle und

genannl haben will, hal sür «in Fonlaineim Ray Aug Park 1500 hergegeben.

Anstifter, wurde unter tzvvv Bürgschast
gestellt, die zwei anderen je »5 und Ko-
sten bestraft.

Daniel E. Westbrook von Brooklyn,

schob.
?Minu» Mose«, bei dem e» nichl

daß er da» kleine Mädchen nahe den
Dickson Werken in ein Gußsorm Gestell
nahm und daß sie ihn späler mit entblöß-

»s<XZ Bürgschaft gestellt.

Sharle» Robinson. Viktor Koch, Emil
Slhimpff uud Leo Schimpff haden die

Parzelle Land östlich von den D. >k H
Geleisen, wo die Roaring Brook unter
die Washington Avenue Brücke stießt,

panie hat l»«her ihren Sand daselbst be,

zogen.
Die Schüler de« Herrn Albin Korn

gaben gestern Abend in Guernsey'« Halle

liche musikalische Ausbildung angedeihen
zu lassen.

Frl, S B. Spring von der Stadl

lenen Verletzungen verursach! hallen.
In der ev. lulh. Zion« Kirche an

Mifflin Avenue, die zu dem Zwecke in

Eleklriker, feierlichst zum Bund für'«

Buchslihrer der E. Robinson'« Söhne

sür Fleischextrakt herzustellen und die« is>

statt au« Fleisch wird Herrn Prümer«'«
Exlrakl au« Malz hergestellt, der nach
gehöriger Zubereitung den Geschmack de«

al« vorzüglich. Unter dem Namen
Mallo-Meat Exlract Kompanie hat sich
eine Gesellschasl gebildet, die nunmehr

Die MißHelligkeiten zwischen der
Central Penna. Telephon So. und ihren
Linienangeftelllen sind in zusriedenstellen-
der Weise geschlichtet worden.

Michael Soggin«, der mit anderen
au« einem D. 6 H. Güterwagen Bier
gestohlen haben soll, wurde gestern in
Ermangelung von <l,OOO Bürgschaft
dem Gefängniß überwiesen.

Da» Bluestein Ehepaar von Frank-
lin Avenue, welche» den 4jährigen Sohn
de» Jakob Anix von Linben Straße
thätlich angriff und nicht ungefährlich ver-
letzt«, wurde am Montag sür sein gericht,
liche» Erscheinen unter »300 Bürgschaft
gestellt. Der Knabe befindet sich seil dem
Angriff unter beständiger ärztlicher Be»

Blumen und Blattpflan-
zen sllr da» Fenstersims der Woh-

England, au» städtischen Mitteln be-
sorgt werden.

Gegen Schnupfen empfiehlt
ein französischer Arzt Eau de Cologne,

und öfter des Tages zwei bis drei Mi»

Nahezu 1200 Knaben und

besitzen eine städtische Licenz zum Stra-
ßen-Berkaufe von Zeitungen, Zünd-
hölzchen, Schuhbändern u. s. w.

Die Gefammtb e v ö l k e >

rung von England und
Wale» beträgt nach der letzten Cen-
suSaufnahme 32,525,716. Das ist eine
Zunahme von 3,523,191 seit dem
Jahre 1891.

Deutschlands Ausfuhr
dem Jahre 1897 von P175L50.000
auf >228,000,000, und diejenige Groß-
britanniens von >165,250,000 auf
>210,000,000 gestiegen.

Der Kaffee-Import noch
den Ver. Staaten belief sich vom 1.
Juli 1900 bis 31. März 1901 auf617,344,000 Pfund zum Preise von
>45,218,000, was eine Mehrausgabe
von >5,000,000 gegen die vorhergehen-
den neun Monate bedeutet.

Das Polo-Spiel wurde als
ein Theil der athletischen Ausbildung
der Kadetten in der Militär-Akademie

West Point, N- V-, eingeführt, und

Ein Tunnel, 25 Meilen lang
und 1800 Fuß unter dem Meeresspie-
gel. soll zwischen Baqueros-Bai, Spa-
nien, und Tanger an der Nordküste
der tiefste Tunnel der Welt sein.

Die Streikfituatio».

den erhielt am Freitag Po litzer H, B.
Campbell voin Großsekrelär Roberl M.
Kerr von Moline, Jll.

Die Thalsache, daß Präsident Jame»

Am Sonntag sand eine Versammlung
der in den Cliff Werken angestelllen
Schmiede stall, um zu enlfcheiden, ob sie

Anzahl Streiker halten sich eingestellt,

Am Montag hieß e» mitBestimmtheit,
daß der Str«i in den Mi» - Chalmer«

» lion noch unveräliderl war, so gab man
sich doch der Hoffnung hin, daß in New

> Kork eine möglich- Vereinbarung gelrof.

ein ReprSsenlanl der Karrenarbeiler de.
. sand sich zur Zeit daselbst mit Präsident

t O'ConneU von der Maschinisten Union.
> Supt. Clarke kehrte am gleichen Tage

von New Kork zurück und erklärte, daß
> er nichl einer Conserenz wegen dem

Streike beiwohnle und daß et auch un.
> wahr sei, daß Präsident Tiuetdale mit
> Präsident O'Sonnell um eine Zusam.

aber bi« jetzl noch zu keinem Resullal ge>

sührt haben.
Gestern wurde eine enthusiastische Mas.

wurde Von Präsiden! O'Sonnell ist

Schnttzecx^
Der DurchsHi»itt»p»!tt>

von Leuchtgal im EtoateiAos»
sachusett» beträgt >l.lOper I<XX>
bikfuß.

Nahezu alle Küchen der
besseren Restaurant» in Sitmev, Au-
stralien, befind«» sich im obersten
Stockwerke.

Leichenprozesstonen baben
in China stet« da» Meaerecht und de»

Rücksicht
alockei, ist in Limoge», Frankreich,
im Wi«ier vor sech» Uhr und im Som-
mer vor fünf Uhr Morgen» Verbote».

Der alte französische
Kreuzer ?Arethuse" wurde
jüngst in Brest von dem franzSsjschen
Morineministerium für >43,500 ver-
kauft.

Unter 73.5Z3 Wählern
in San Francisco, Kal., befanden stch
46,189 von amerikanischer Abkunft
und 28,444 stammten au» anderen
Ländern.

Michigan» Salzproduk-
tion belief sich im Vorjahr« auf
4,820.8K5 Fässer, Iva» eine Zunahme
von 541 S Fässern gegen da» Jahr
18SS bedeutet.

Die Höhe der Wolken
variirt zwischen 1980 und 28,380
Fuß. Bi» zu einer Höhe von 6AXI
Fuß sind die einzelnen Wotkenschichten

Ein 234 alter Ak-

fiir >ISS verkauft. Derselbe wurde im
Jahre 1667 von Samuel Green in
Cambridge. Mass., gedruckt.

Florida galt schon zur Zeit de»
Pome de Leon (1527 bis 1591) al» ein
der Gesundheit sehr zuträglicher Auf-
Sliick Erde .Land of Flowers.'

Im südlichen Ural verdient
ein russischer Arbeiter höchsten» 15
Cent« per Tag; ein Mann mit Pferd
und Wagen erhält für seine Dienst-
leistung einen Taglohn von 45 Cents.

schiff, welches den Atlantischen
»Great Britain." Es war dies zu-
gleich das erste Schiff, welches an«
Stelle des Schaufelrades die Schraube
benutzte.

Ein Preisausschreiben

lungen Australien«. Als PreiSri^ter
Ehen zwischen Schwä-

aersleuten. Das britische Unter-
haus hat kürzlich eine Borlage ange-

setzlich erlaubt erklärt wird.
Da» Indianer-Territo-

rium wird immer mehr von Weißen
besiedelt und dürfte im Ver. Staaten-
Kongreß in Kürze eine ähnlich« Vertre-
tung erhalten, wie Oklahoma. Die

Bevölkerung ist von 180,000 im Jahre
1890 auf 351.000 w Jahre 1900 ge-
stiegen.

Wenigsten» eine kv»ope-
rative Kolonie, in

jähre einen von >1842.
Die Kolonie besitzt einen Viehhof, einen
großen Geschäst»ladrn, eine Bank und
ein Bersicherunglgtfchäft.

Der Würger, ein in Europa
vielfach vorkommender Raubvogel au»
der Familie der Sperlingsvögel, der
früher viel beim Fang der Falken be-
nutzt wurde, legt einen Köder au», um
seine Leute anzulocken. Hat er «in
größere» Insekt oder einen kleinen Vo-
gel aetödtet, so hängst er die Ueber-
bleibsel an «inen Dorn »der einen dün-
nen Zweig, und lauert in der Nähe
auf die Insekten oder Bogel, die stch
dadurch herbeilocken lassen.

Ein phonogra p h i 112 ch e>
Stammbuch. Die Leitung der
Wiener .Urania" hat in der letzten Zeit

in Wien, die in
Politik, Kunst und Wissenschast eine

bleibt und gelegentlich den Gästen die-
ses Etablissement» produzirt werden
wird.

Kräftigt Spitzbuben. Der
Fleischerladen von John Balthasar in
Ephrata, Pa., wurde neulich zur
Nachtzeit von vier Einbrechern besucht,
welche den 500 Pfund wiegenden Geld-

schrank durch ein Fenster de» Laden»

sie schließlich über denselben auf einen
auf der anderen Seite de» Zaunes be-
findlich»» Schubkarren Hoven. Die
Einbrechet brachten den Geldschwnk
von dort aus nach einem eine Biertel-
meile entfernt gelegenen Steinbruch,
wo sie ihn erbrachen und >I4L in Baar
erbeuteten.

Ein Denkmal de« versiorbenen
Großberzog» Friedrich Franz 111. von
Mecklenburg-Schwerin wulde in Rostock
in Gegenwart de« regierenden Großber-
zog« enthüllt. E« ist ein Werk de» Bild-
Hauer» Wandschneider. der da» Siemen«,

dinkmal vor der Technischen Hochschule
in liharlottenburg »«schaffen hat.

«srika»ischer KriezSsch»tzl,tz.
Wieder «in« Schlappe.

Au» Kapstadt wird gemeldet, daß in
einem Kampfe mit den Buren nahe Sal.
vinia die ?Mvunted Riste«" wieder einen
Verlust von zwei Todten, zwei Verwun-
deten und zwei Gefangenen erlitten. Die«
ist die dritte Schlappe innerhalb dreier
Tage. Die beiden anderen waren un.
gleich empfindlicher und haben in London
ein Gefühl trostloser Niederschlagenheil
hervorgerufen.

Krüger'» mannhafte Erklär-
ung.

Die Freunde der Buren in den Verein-
igten Staaten treffen Voibereitungen für
den Besuch, den Präsident Krüg«r im
Herbst den Burenfreunden in den Verein-
igten Staaten abzustatten gedenkt. Ein
Empfang«comile, an dessen' Spitze der
Generalanwalt de» Oranje-Freistaate»,
Pier« in Kork, steh,, ist bereit« er.

Vertrauter der Buren versichert, grau
Botha'» Besuch in Europa habe nicht»
mit Frieden»unlerhandlungin ,u thungehabt. General Bolha erhielt von den
Briten unter der Bedingung, daß er ihnen
alle Depeschen zeige, die Erlaubniß mit
Krüger lelegraphijch in Verbindung zu
treten. Die erste Antwort Krüger« sei
die gewesen, daß Paragraph I. derFrie-
den«bedingungen heiße - ?Unabhängig,
keil für die Burenstaaten." Ehe dieser
Paragraph angenommen sei, feien alle
anderen Unterhandlungen zwecklo».

Buren bereiten den Briten
neue Niederlage.

In einem Treffen bei Waterklooff am
M. d> Mi«, «llilten die Briten einen

Verlust von acht Todten und sech« Ver-
Die Buren machten VK be-

dabei gesallen sein.
Zehntausend Rekruten sto-

ben zu den Buren.

Sklaven zu belrachlen und krieg«gei>chl.
lich zu prozeffiren. Da« Hochverralh«.
gerichl in Burgher«dorf »erurlheille den

Much in der Schlacht von Slonnberg

ein ?Kap-Rebelle," wurde zu !i5O Psd,
Geldstrafe verurlheill.
..Erbtugend" der Briten.

fen, soweit sie die Beine trugen.

Vermischte Nachrichten.
Die Burengeneräl« Fouche und Kritz.

die jetzt in ist Der Landdroft
von Brandl» ln Piel Relief ist edensall«
zum Gefangenen gemachl worden.

Rev. Dr. Jame« Burfell, William

vie«bezllgl>che Anfrage dem Unlerhau«
mit, daß von den V3,(XX> Personen dir

definden, etwa !i4,(XX» Kinder sind.
Lord Kilchener hat über die Schlappe

Bri s an die,.Daily Mail" meldet au«
«apftadl, daß 7,000 bi« I0,(X>0 Buren

Bei Kaiser Wilhelm scheinen die Bu-
ren ganz plötzlich ?hoffähig" geworden
zu sein. Die St. Peter«burger Zeitun-
gen behaupten, Kaiser Wilhelm werde
demnächst Präsiden« Klüger «nipsangen,

In Alzey ist der alte Volk«mann
und Freiheil«iämpfer llail Julm« Pree-
lorm» gestorben.

Deutsche» Sommer Theater»
New z»rt Schauspiel tnsemdl».

AmDienstag, den S. Juli, findet die
schon seit längerer Zeil angekündigte
Aufführung de« hochinteressanten Volk«,
stücke« ?Der Herrgollschnitzer von Ober»
Ammergau" statt. Da« Stück ersreut
sich in Deutschland und Amerika einer
ungemeinen Beliebtheit und wird Wohl
auch hier leinen Zweck nicht verfehlen.
Die Handlung ist eine spannende und
sührt un« mitten in die bayerischen Alpen,
wo Schuhplatter getanzt wird und kräf-
tige Jodler erklingen. Besetzt kann hier
da» Stück ganz «»»gezeichnet werden und
da auch einige Herrschaften hiesiger Stadl
ihre Mitwirkung zugesagt haben, wird
wohl der Eifolg nichl au»bl«iden.?lnden Hauptrollen sind die Damen Schön.
seid, Mojean, Möller, Boellcher und
Hill beschäsligl und die Herren ! Hanisch,
Schober, Koch, Bauer, Erlau, Weiß und
Friedrich. Franz Erlau wird da» Slück
in Scene setzen, ganz nach dem Muster,
Wie er gerade in diesem Stück an den be-
sten Bühnen Deutschland» und Amerika»
mitgemacht hat; der echte originelle
Schuhplatterlanz wird von Herrn Sie-
men« Bauer einstudirt, der ein echle«
Kind der Berge ist und früher mil einer
großen Gesellschasl reiste, die sich speziell
mit derartigen Stücken desaßle. Frl.
Schönseld wird sehr hübsche Einlagen
singen, ibensall» au« ihrer Heimalh, dem
schönen Bayernland«, Herr Max Hanisch
ipiell den Herrgollschnitzer. E« ist un.
bedingt eine sehr gute Vorstellung zu er-

gotlschnitzer" sehen und wird hoch besrie-
digt da« Theater Verlaffen. Die sämmt-
lichen Stücke unsere« lüchligen Ensemble«

und so wird e« ebenso und umsomehr am
nächsten Dienstag Abend der Fall sein.

Die Vorstellung am letzten Dienstag
Abend, ?Bon Stufe zu Stufe," wurde
ganz »»«gezeichnet gespielt und zeichneten
sich alle Mitwirkenden durch wohldurch-
dachtes künstlerische« Spiel au«. Beson-
der« die Gesang«, Einlagen gefielen ganz

Schönfeld niutzle wiederHoll da capo ge-
sungen weiden; da« Duell zwischen
Herrn Erlau und Frl. Schönseld gefiel

n^o^U.
Vei

se"^un
gemem ern-

iich.

St. Benedict, I». Herr Heniy Dep-
Vti, Agenl lür da« populäre Krauler»

Auikunsl wende man sich an Dr. Peler
Fahrney, lIA?II4 So. Hoyne Ave.,
Chicago, Jll.

IV. di« !il. Juli ISOI, werden von der

31. August.
Westlich von Chicago oder Sl. Loui«

werden die Bill«»« sür diese Gelegenhe»
laulen zur Hinfahrl irgend eine direkie

San Franc>«co und zur Rückfahrt über
Portland und Sl. Paul, 19.00 exlra.

Der Prei« von Scranlon wird töö.ZS
sein. Für weilere Ausiunsl erkundigt
euch bei dem lokalen Billetagenlen oder
schreibt an Herrn T. W. Lee, General
Passagier Agenl. Ali Exchange Place,
New Korl Cily. 51,9

Reue Anjeigen.

Deutsches Sommer Theater,

Neu U«rk Sch-uspiel Ensemble,
A« Vienfta«, de» !t. Juli I»v> t

i>r»i»e Sixi, 3S it». Lille» sind,u daden d<>
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